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Vorwort

Die 12. Auflage erfuhr erneut eine gründliche 
Überarbeitung der Inhalte besonders im Hinblick 
auf eine Aktualisierung. So konnten weitere Pflan-
zendrogen aufgenommen werden, da für sie neues 
Erkenntnismaterial vorliegt, das wissenschaftli-
chen Kriterien und Ansprüchen genügt. Sämtliche 
aufgenommenen Fertigarzneimittel sind der Ro-
ten Liste Online (Stand: März 2009) entnommen 
und stellen nur eine Auswahl praktisch bewährter 
Präparate dar, die keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit erhebt.

Daneben ist jedem Hauptkapitel eine kurze 
Anmoderation vorangestellt, die den Leser auf die 
wesentlichen Aspekte der folgenden Abschnitte 
hinweist. Wichtige Warnhinweise sind deutlich 
hervorgehoben, um ein Übersehen so weit wie 
möglich zu vermeiden. Dem Fort- und Weiterbil-
dungstrend, das neu aufgenommene Wissen durch 
gezielte Fragen sofort zu überprüfen, wurde Rech-
nung getragen, indem am Ende der großen Kapitel 
eine Anzahl Fragen zu finden sind, deren Antwor-
ten sich aus dem Text ergeben und die außerdem 
im Anhang systematisch aufgeführt werden. Das 
vorherige Stichwortverzeichnis ist jetzt unterteilt 
in ein Pflanzen-, Arzneimittel- und Sachwortver-
zeichnis, um das Auffinden spezifischer Begriffe zu 
erleichtern. Auch werden in dieser neuen Auflage 
zum ersten Mal farbige Abbildungen der Arznei-
pflanzen gezeigt, die – da die „ganze“ Pflanze foto-
grafisch kaum abbildbar ist – die für sie typischen 
Charakteristika herausstellen. Die ursprünglichen 
Zeichnungen wurden aber nicht ganz eliminiert, 
gehören sie doch zur langen Tradition dieses 
Lehrbuchs. Und schließlich wurde die farbliche 
Gesamtgestaltung und Typografie neu gefasst. Ins-
gesamt also doch eine ganze Anzahl von Neuerun-
gen, die diese Auflage prägen.

Unverändert bleibt das Anliegen dieses Lehr-
buchs, welches ich selber nun seit 20 Jahren ver-
antwortlich betreue. Rudolf Fritz Weiss hat bereits 
die Phytotherapie aus ihrer sehr alten, einer ganz 
anderen Erkenntnisart entstammenden Metho-

dologie, die Empirie genannt wird, in die neuere 
medizinische Wissenschaftlichkeit statistischer 
Bewertung von Ergebnissen kollektiv geführter 
Studien und entsprechender experimenteller 
Pharmakologie überführt. Ihm war wichtig, dass 
die Phytotherapie Bestandteil einer naturwissen-
schaftlich definierten Medizin ist. Darüber hinaus, 
und das verbindet uns, bestand er auf der Unver-
zichtbarkeit der Beobachtung als Ausgangspunkt 
aller Naturwissenschaft, sei es gegenüber der 
Pflanze, dem menschlichen Organismus (Phy-
siologie) sowie seiner Krankheiten (Pathologie). 
Hinzu kommt die Besonderheit jedes konkreten 
Menschen, der uns als Patient begegnet. Diese Be-
trachtungs- und Herangehensweise erfordert eine 
jeweils individualisierte Therapie, was sich z.B. in 
der großen Anzahl charakteristischer Rezeptu-
ren ausdrückt. Entscheidend wichtig bleibt, dass 
Phytopharmaka ein unverzichtbarer Bestandteil 
einer zu Recht so bezeichneten Humanmedizin 
bleiben, was durch die äußere Reglementierung 
des Arzneimittelmarkts national und europaweit 
immer schwieriger wird, werden doch beispiels-
weise Phytopharmaka so gut wie überhaupt nicht 
mehr von den gesetzlichen Krankenversicherern 
erstattet. Dieser uns unverzichtbaren Integration 
der Phytotherapie in die moderne Medizin möchte 
auch diese Auflage des Lehrbuchs dienen.

Diesmal hat Frau Stefanie Teichert das Lektorat 
übernommen und die neue Auflage mit größter 
Achtsamkeit, Sorgfältigkeit und eigenständiger 
Wahrnehmung von Ungenauigkeiten oder Vor-
schlägen zur besseren Präzisierung begleitet. Da-
für sei ihr an dieser Stelle ein großer Dank ausge-
sprochen.

Möge auch die 12. Auflage von den vielen treu-
en Lesern und Begleitern des Lehrbuchs zustim-
mend aufgenommen werden und dazu viele neue 
Leser finden.

Hamburg, 1. Juli 2009
Volker Fintelmann
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